
aus, die selber nie ein anderes Schlachtfeld als das der Börse kennen­
lernten. Grundig ist nur ein Beispiel. Der SS-Führer Schlieker ist ein 
anderes. Im Kriege Wirtschaftsführer Hitlers, nutzte er den Korea- 
Krieg zu einer phantastischen Spekulation, die ihn ebenso in die erste 
Reihe der westdeutschen Millionäre hineingeschleudert hat wie den 
Bremer Holzuntemehmer Krages, der sich in den letzten Jahren 
Aktien der Vereinigten Stahlwerke mit einem eingestandenen Rein­
gewinn von 200 Millionen Mark kaufte - und das war nur einer sei­
ner vielen Börsenstreiche. Die Arbeiter haben diese Stahlwerke aus 
Schutt und Trümmern wiederauf gebaut. Den Gewinn steckt ein be­
triebsfremder Spekulant ein. So will es die in Westdeutschland gül­
tige Moral, die den Freibeuter des imperialistischen Kapitalismus 
dem Volk und seiner Jugend als ein der Bewunderung und Nach­
ahmung wertes Vorbild hinstellt.

Ein sehr bekannter bürgerlicher Publizist Westdeutschlands, Erich 
Kuby, schrieb Anfang dieses Jahres unwidersprochen in den west­
deutschen Zeitungen, daß „der Reiche das Ideal unseres Volkes und 
seiner Jugend ist“. Das ist allzu wahr, Genossinnen und Genossen. 
Zeitungen und Zeitschriften und vor allem das Leben im Adenauer- 
Staat selbst lehren das Volk und die Jugend: Jage nach Geld, dann 
hast du Macht! Beute eine maximale Zahl von Menschen aus, und du 
gehörst zur Creme der Gesellschaft! Spekuliere erfolgreich, erwirb 
durch Börsenmanöver Betriebe, die du nie betrittst, geschweige daß 
du in ihnen arbeitest - und hohe Orden werden dir verliehen. Aber 
es gibt ein altes deutsches Sprichwort: Unrecht Gut gedeihet nicht. Die 
Wahrheit dieser Spruchweisheit werden die kapitalistischen Millio­
näre Westdeutschlands noch am eigenen Leibe und durch die Hände 
der westdeutschen Proletarier erfahren. (Starker anhaltender Bei­
fall.)

Die Schande des Adenauer-Regimes besteht darin, daß es die 
moralische und geistige Korruption und Zersetzung des Volkes und 
besonders der Jugend systematisch betreibt, um den Widerstand 
gegen die Herrschaft der Multimillionäre, gegen die Politik der 
Spaltung Deutschlands und seiner endgültigen Zerreißung durch die 
atomare Aufrüstungspolitik zu lähmen. Darum werden alle sittlichen 
Normen zum Teufel geschickt.

Diese Großkapitalisten haben mit Hitler das Blutvergießen des 
zweiten Weltkrieges zur immensen Selbstbereicherung benutzt. Sie
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